6.3.1.

Die Offene Verbundstufe


6.3.1. Arbeitsschwerpunkt: Fortschreibung Konzept „Die Offene Verbundstufe“

Iststand 2011
(Weitergehende Ausführungen zur Verbundstufe finden sich im Kapitel 3.6. der Informationsbroschüre „Das ist die MPS Adorf“
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Die Jahrgänge 7 und 8 bilden seit dem Schuljahr 2006/07 an der MPS Adorf die „Offene Verbundstufe“ In allen Nebenfächern werden die Haupt- und Realschüler gemeinsam unterrichtet. Nur in den Hauptfächern Deutsch, Englisch und Mathematik erfolgt eine Differenzierung nach Leistungsgesichtspunkten (R- und H- Kurse in äußerer, meist jedoch in innerer Differenzierung) wobei ein Hauptschüler bei Qualifikation auf R- Niveau unterrichtet werden kann. Hauptschüler können in der Verbundstufe in die Realschule querversetzt werden. Aber auch bei Realschülern kann mit Einverständnis der Eltern eine Querversetzung in die Hauptschule erfolgen, ohne dass ein Jahr wiederholt werden muss. Der Vorteil ist, dass der betreffende Schüler in seinem sozialen Umfeld verbleiben kann und in einem oder zwei Hauptfächern bei Eignung weiter am Unterricht des R- Kurses teilnehmen kann. Diese Möglichkeit erleichtert mit Sicherheit den Erwerb eines späteren höheren Bildungsabschlusses an einer Berufsfachschule oder im 10. Hauptschuljahr an der Kaulbachschule in Bad Arolsen. Ziel der Offenen Verbundstufe ist es also, die Schulformentscheidung weiter so lange wie möglich offen zu halten und auch Hauptschülern anspruchsvollen Unterricht zukommen zu lassen, wo eine Eignung besteht.

Beschlüsse zur Benotung in der Offenen Verbundstufe:

Hauptfächer DE, EN, MA

Unterricht:

· inhaltsgleich

· Binnendifferenzierung, bei bedarf auch äußere Differenzierung (Fachkonferenz)

Arbeiten, Tests, Lernkontrollen:

· inhaltsgleich

· gleicher Termin

· abgespr. Beurteilungskriterien

· Fundamentum+Additivum

Benotung bei Arbeiten, Tests und Lk:

· H- und R-Note für H- und R-Schüler möglich

· H-Note für H-Schüler

· R-Note für R-Schüler

Zeugnisse:

· HS-Zeugnis: R-Zusatz mögl. 

Physik, Chemie, Biologie, Religion, Ethik und GL-Fächer und diesen im WPU eng angelehnten Fächern

Unterricht:

· inhaltsgleich

· Binnendifferenzierung

Tests, Lernkontrollen:

· Alternative 1: Inhaltsgleich, aber unterschiedliche Kriterien

· Alternative 2:  Fundamentum+Additivum

· Alternative 3: andere Rahmenbedingungen für H-Schüler (wie Nachteilsausgleich)

Benotung bei Tests und Lk:

· H- und R-Note für H- und R-Schüler möglich

· H-Note für H-Schüler

· R-Note für R-Schüler

Zeugnisse:

· HS-Zeugnis: R-Zusatz mögl. 

Sport, Kunst, alle WPU-Kurse, die nicht eng an die unter I und II genannten Fächer angelehnt sind

· Keine Differenzierung in U. und Tests

· Im Zeugnis keinerlei Zusätze

Zeugnisse

Hauptschule:

· ggf. mit R-Zusatz 

· Kk. prüft Querversetzung

Realschule:

· Kk. prüft Empf. der Qv.

Weitere Grundsätze

· Aufstufung, Abstufung und Querversetzung nur mit Klassenkonferenzbeschluss!

Planungskonzept
	Die nächsten Schritte
	Wann?
	Evaluation

	Ausweitung auf den Jahrgang 9
	Schuljahr 2011/12

Äußere Diff. In De, En, Ma
	Kollegium und Klassen äußern sich positiv.

	Hauptschul-abschluss-prüfungen für alle
	Gruppen-Präsentations-Prüfungen im 1. HJ 2011/12 für alle durchgeführt
	Gute Ergebnisse. Kaum Leistungsunterschiede zwischen den Schulformen wahrnehmbar.

	Qualifiz. HS-Abschluss = Zugang R9
	Wird seit Sj. 2009/10 durchgeführt.
	2 von 10 haben nach Klasse 9 aufgegeben. Ab Sj. 2011/12 kommen Rückläufe aus der BFS in unsere Klassen R9
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